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Manuel Barale

Spiel »Leben im Nordreich«

M1: Rollenkarten

Ich, König Jerobeam II. (mein Name bedeutet, 
dass ich der Streiter für das Volk bin), herrsche seit 
782 v. Chr. über das Nordreich Israel. Mir kommt 

eine enorme Bedeutung zu. Ich habe große Erfolge 
vorzuweisen. Bei den vielfältigen anstehenden 

Aufgaben stehen mir Minister beratend zur Seite, 
so z. B. der Finanzminister Jotam,  

der Verteidigungsminister Jehu und der 
Landwirtschaftsminister Samuel.

Ich, Richter Anath, unterstütze König Jerobeam II. 
bei der Rechtsprechung. Täglich wird mein Urteil 
benötigt. Ich wäge ab, was recht und was unrecht 
ist. Bei uns im Nordreich werden viele Menschen 
gerade immer reicher, andere Menschen bleiben 

bitterarm. Das Gefälle zwischen Armen und 
Reichen wird immer größer, das führt zu 

Problemen und Streitigkeiten.

Ich, Verteidigungsminister Jehu, bin sehr bedeut­
sam. Unsere Truppen, die Truppen des Nordrei­

ches Israel, sind seit einiger Zeit sehr erfolgreich. 
So konnte ich für König Jerobeam II. z. B. die 

Jordansenke bis zum Toten Meer zurückerobern.

Ich, Bauer Asarja, lebe mit meiner ganzen Sippe 
in der Nähe der Stadt Samaria. Wir bauen Wein 
an, das ist eine beschwerliche Arbeit. Tag für Tag 
schuften wir von morgens bis abends. Manchmal 

fällt die Ernte leider durch Trockenheit 
und Schädlingsbefall sehr schlecht aus,  
dann hungert die ganze Großfamilie.

Ich, Landwirtschaftsminister Samuel, bin ein 
wichtiger Mann. Wir betreiben hier im Nordreich 

vorwiegend Ackerbau (vor allem Gerste und 
Weizen) und Kleinviehhirtentum (vor allem 

Ziegen und Schafe). Wir finden hier gute Grund­
lagen für die Landwirtschaft vor, die Böden 

und die klimatischen Verhältnisse sind  
eigentlich prima, wenn da nur nicht diese  

regelmäßigen Dürren wären!

Ich, Bäuerin Esther, wohne mit meinem Mann 
Raphael und unseren Kindern Abigail, Joël, Elisha, 

Jakob, Daniel und Binjamin im trockenen Osten 
des Nordreiches Israel. Wir sind Viehhirten und 

müssen in der Trockenzeit im Sommer weite 
Strecken mit den Ziegen und Schafen zurücklegen. 

Meist bleibt dann ein Teil der Familie zurück, 
um unsere zwei kleinen Äcker zu bebauen.  
Das Leben als Viehhirtin ist beschwerlich.

Ich, Finanzminister Jotam, behalte das Geld des 
Nordreiches im Blick. Unter König Jerobeam II. 
erlebt das Nordreich eine Zeit wirtschaftlicher 
Blüte und politischer Stärke. Wir beherrschen 

die wichtigsten Handelswege und  
der Wohlstand ist enorm. Es geht uns gut!

Ich, Bauer Joël, lebe mit meiner Frau Debora und 
den Kindern Mirjam, Aaron, Joahas und Josua in 
der Stadt Hazor nördlich des See Genezareths. 
Wir bauen Weizen und Gerste an und halten 

drei Esel, unser Besitz ist klein. Debora und ich 
haben große Probleme, die vier hungrigen Kinder 

satt zu bekommen. In den Sommermonaten 
fällt kaum Niederschlag, dann wird  
das Leben für uns ganz schwierig.
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M2: Aktionskarten

Aktionskarten für Bauer Joël

Deine Frau Debora ist schwer 
erkrankt, die Behandlung wird 

kostspielig. Nun bleibt für 
Mirjam, Aaron, Joahas, Josua 

und dich kaum mehr das 
Nötigste zum Leben übrig.

Rücke 1 Feld zurück.

Ein Heuschreckenschwarm fällt 
über deine Getreidefelder her. 
Binnen weniger Tage ist ein 

Großteil der Weizen und Gerste 
vernichtet. Du bist verzweifelt.

Rücke 1 Feld zurück.

Der Verteidigungsminister Jehu 
muss die Versorgung seiner 
Truppen absichern. Er kauft 

bei dir große Mengen Weizen 
ein und drückt den Preis. 

Debora ist krank, du musst den 
Weizen unter Wert verkaufen.

Rücke 1 Feld zurück.

Das vierte Dürrejahr in Folge 
bringt einen kompletten Ernte­
ausfall mit sich. Deine Kinder 
sind geschwächt, sie können 

abends vor Hunger kaum 
einschlafen. Du machst dir 

große Sorgen!
Rücke 2 Felder zurück.

Die rechtzeitig einsetzenden 
Niederschläge bescheren dir 

dieses Jahr reiche Ernte. 
Endlich können sich alle deine 

Kinder richtig satt essen.
Rücke 3 Felder vor.
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Aktionskarten für Bäuerin Esther

Das vierte Dürrejahr in Folge 
bringt Hunger über das Nord­
reich. Viele eurer Ziegen und 
Schafe sind bereits verendet. 

Wie sollen Abigail, Joël, Elisha, 
Jakob, Daniel und Binjamin 

satt werden?
Rücke 2 Felder zurück.

Der Finanzminister Jotam will 
Rosch Haschana, das Neujahrs­
fest feiern. Es soll ein rauschen­
des Fest werden, du sollst das 
Fleisch liefern. Finanzminister 

Jotam zahlt sehr schlecht.
Rücke 1 Feld zurück. Der Fi­
nanzminister Jotam rückt 1 

Feld vor.

In der Trockenzeit bist du mit 
der Herde in einem dir 

fremden Gebiet unterwegs. 
Du verläufst dich und die 

Futterversorgung der Tiere ist 
ernsthaft gefährdet.
Rücke 1 Feld zurück.

Du bist im August mit deiner 
Herde zu einem Brunnen 

unterwegs, doch dieser ist aus­
getrocknet. Die Sonne brennt 

vom Himmel herab, die Ziegen 
sind durstig.

Rücke 1 Feld zurück.

Abigail und Daniel sind nun alt 
genug, um selbstständig mit 

einer Herde loszuziehen. 
Das entlastet deinen Mann 

Raphael und dich sehr.
Rücke 3 Felder vor.
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Aktionskarten für Bauer Asarja

Der Finanzminister Jotam 
kennt deinen fruchtbaren 

Weinberg und will ihn unbe­
dingt für sich haben. Er kauft 

falsche Zeugen und entreißt dir 
vor Gericht deinen Weinberg.

Rücke 1 Feld zurück.  
Der Finanzminister Jotam rückt 

1 Feld vor.

König Jerobeam II. schaut aus 
dem benachbarten Samaria 

bei dir vorbei und ist von der 
Qualität deines Weines 

begeistert.
Rücke 3 Felder vor.

Deine Reben werden von 
Schädlingen befallen.  

Dir fehlt das Geld um passende 
Gegenmaßnahmen einzuleiten. 

Du verlierst große Teile 
der Ernte.

Rücke 1 Feld zurück.

Ein Bewässerungsgraben wird 
zu spät fertig. Das kostet dich 

einen großen Teil deiner Ernte, 
da viele Trauben an den Reben 

bereits vertrocknen.
Rücke 1 Feld zurück.

Das vierte Dürrejahr in Folge 
bringt Hunger über das 

Nordreich Israel. Entbehrung 
und Hunger werden euch 
nun monatelang begleiten.

Rücke 2 Felder zurück.
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Aktionskarten für Richter Anath

Bauer Joël spricht bei mir vor, 
er behauptet, dass der Groß­

händler Levi ihn auf dem 
Markt mit Hilfe gefälschter 

Gewichte betrogen hätte. Levi 
aber ist einer meiner Freunde. 
Ich kann nichts für Joël tun.

Rücke 1 Feld vor. Der Bauer Joël 
rückt 1 Feld zurück.

Gerechtigkeit schaffen ist eine 
anspruchsvolle und kräfte­

zehrende Tätigkeit.
Setze in dieser Runde aus und 

erhole dich.

Der König hat Geburtstag, ich 
will ihm ein großzügiges 

Geschenk machen. Bei der 
Viehhirtin Esther kaufe ich 

mehrere Masttiere. Ich mache 
ihr klar, dass sie mir ein Lamm 

schenken muss.
Rücke 1 Feld vor. Die Bäuerin 

Esther rückt 1 Feld zurück.

Meine Tochter wird heiraten! 
Wir freuen uns alle sehr. Zum 
Fest brauchen wir den aller­

besten Wein. Ich kaufe Asarja 
Wein ab. Bei der Übergabe des 
Weines betrüge ich Asarja, in­
dem ich die Weinmenge falsch 

bemessen lasse.
Rücke 1 Feld vor. Der Bauer 
Asarja rückt 1 Feld zurück.

Der Landwirtschaftsminister 
Samuel beansprucht ein Stück 
Land der Bäuerin Esther. Der 
Minister schenkt mir 2 Geld­
stücke. Esther muss das Land 

abgeben.
Rücke 2 Felder vor. Die Bäuerin 

Esther rückt 1 Feld zurück.
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Aktionskarten für Finanzminister Jotam

Mitarbeiter werfen dir Untreue 
vor. Sie behaupten, dass du 
dich persönlich bereicherst. 
Die Vorwürfe kommen dem 

König zu Ohren, du wirst 
Probleme bekommen.
Rücke 1 Feld zurück.

Dem Nordreich geht es gut, wir 
sind wirtschaftlich erfolgreich, 
das ist auch und gerade mein 

Verdienst! Der König lobt mich 
und schenkt mir 2 Geldstücke.

Rücke 2 Felder vor.  
Der König Jerobeam II. rückt 

2 Felder zurück.

In diesem Jahr habe ich für 
hohe Einnahmen gesorgt.  

Ich bin sehr zufrieden.
Rücke 1 Feld vor.

Der König hat Geburtstag, ich 
will ihm ein großzügiges 
Geschenk machen. Beim 

Bauern Asarja lasse ich einige 
edle Tropfen für den König 

besorgen. Der Einkauf kostet 
mich 1 Geldstück.

Rücke 1 Feld zurück. Der Bauer 
Asarja rückt 1 Feld vor.

Deinen Verwandten willst du 
unauffällig Gelder aus dem 
Staatshaushalt zukommen 

lassen. Keiner hat was gemerkt 
und deine Verwandten sind 

nun reiche Leute.
Rücke 1 Feld vor.
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Aktionskarten für Verteidigungsminister Jehu

Aus einem Gerichtsprozess 
gehst du als Sieger hervor.

Rücke 1 Feld vor.

Der letzte militärische Vorstoß 
in der Jordansenke war sehr 
erfolgreich. Du hast deine 

Truppen toll vorbereitet und 
dann zum Sieg geführt. Herz­
lichen Glückwunsch! König 

Jerobeam II. ist begeistert und 
erteilt dir ein ganz großes Lob.

Rücke 2 Felder vor.

Finanzminister Jotam will sich 
beim König beliebt machen 

und wirft dir vor, du würdest 
zu viel Geld für die Kriegs­

führung ausgeben. Der König 
folgt der Ansicht Jotams und 

fordert von dir dringend 
Einsparungen.

Du rückst 1 Feld zurück.  
Finanzminister Jotam rückt 

1 Feld vor.

Der König hat Geburtstag, 
du willst ihm ein großzügiges 

Geschenk machen. Beim 
Bauern Joël lässt du Weizen 
kaufen, der in deinem Hause 

zu kleinen süßen Köstlich­
keiten für den König weiter­
verarbeitet wird. Der Einkauf 

kostet dich 1 Geldstück.
Rücke 1 Feld zurück. Der Bauer 

Joël rückt 1 Feld vor.

Du schaffst neue Waffen für 
deine Truppen an. Du lässt dich 
bei diesem Einkauf bestechen 

und erhältst 2 Geldstücke.
Rücke 2 Felder vor.
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Aktionskarten für Landwirtschaftsminister Samuel

Der König hat Geburtstag, 
du willst ihm ein großzügiges 
Geschenk machen. Du setzt als 

mächtiger Landwirtschafts­
minister die Bauern unter 
Druck. Sie überlassen dir 

daraufhin kostenlos Getreide, 
Wein und Fleisch.
Rücke 1 Feld vor.  

Die Bauern Asarja, Joël und die 
Bäuerin Esther rücken jeweils 

1 Feld zurück.

Die letzten Ernten im Nord­
reich waren ausgezeichnet, 

deine neuen Maßnahmen zur 
Bewässerung der Felder haben 

ihren Teil dazu beigetragen. 
Herzlichen Glückwunsch!

Rücke 2 Felder vor!

Das dritte Dürrejahr in Folge 
bringt Hunger über das 

Nordreich. Die Kornspeicher 
sind fast leer, Kornbauer Joël 
muss dir sein letztes Getreide 

gegen einen von dir fest­
gelegten, sehr niedrigen Preis 
verkaufen. Er hat nun selbst 

kein Getreide mehr.
Rücke 1 Feld vor. Der betrogene 
Bauer Joël rückt 1 Feld zurück.

Der ausreichende Niederschlag 
im Nordreich beschert eine 
reiche Ernte, du lässt neue 

Kornspeicher zur Lagerung des 
Getreides errichten. Der König 
lobt dich für deine Weitsicht.

Rücke 2 Felder vor.

Das vierte Dürrejahr in Folge 
bringt Hunger über das Nord­
reich. Die Kornspeicher sind 

leer, man wirft dir nun Fehler 
in der Planung vor.

Rücke 1 Feld zurück.
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Aktionskarten für König Jerobeam II.

Ich kehre mit meinen erfolg­
reichen, aber hungrigen 

Soldaten aus der Schlacht 
zurück. Als Belohnung steht 

ein üppiges Festmahl an. Kein 
Festmahl ohne Fleisch! Bäuerin 
Esther muss mir rasch 2 Tiere 

aus ihrem Besitz zum 
Königsplast bringen.

Rücke 2 Felder vor. Bäuerin 
Esther rückt 1 Feld zurück.

Ein König muss standesgemäß 
leben. Die Kosten für den 

Erhalt meines Palastes sind 
hoch. Jeder Bauer hat seinen 

Teil dazu beizutragen, dass ich 
als König angemessen leben 
kann. Ich erhalte daher von 
allen Bauern einen Anteil 

Ihres Besitzes.
Rücke 2 Felder vor.  

Jede Bäuerin/​jeder Bauer rückt 
hingegen 1 Feld zurück.

Meine Eroberungsfeldzüge 
bringen dem Land neue Besitz­

tümer und Schätze ein,  
kosten mich aber viel Geld. Die 
Bäuerinnen und Bauern müs­
sen mir daher ein Stück ihres 

Landes abtreten, damit ich den 
Feldzug finanzieren kann.
Bleibe auf deiner Position 

stehen. Jede Bäuerin/ 
jeder Bauer rückt 1 Feld zurück.

Mein Getreidespeicher ist im 
vierten Dürrejahr hinter­

einander leer.
Ich kann es nicht zulassen, dass 

ich und meine nächsten 
Gefolgsleute hungern müssen. 

Jeder Bauer, der Getreide 
anbaut, muss mir einen Teil 

seines Getreidebesitzes 
abgeben.

Rücke 2 Felder vor. Bauer Joël 
rückt 1 Feld zurück.

Der herrschende Wohlstand 
und der Frieden kommen nicht 

von allein. Damit ich Wohl­
stand und Frieden weiterhin 
sichern kann, muss mir jede 
Bürgerin/jeder Bürger des 

Nordreiches einen Anteil ihres/
seines Besitzes abgeben.

Rücke 2 Felder vor. Jede Mit­
spielerin/​jeder Mitspieler rückt 

hingegen 1 Feld zurück.
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